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Umweltfreundlicheres Heizen für jeden – 
BRÖTJE Hybridtechnik machts möglich. 
Ohne Kompromisse beim Wärmekomfort 
oder zu Spitzenlastzeiten. Denn wir sagen: 
Zuverlässigkeit muss nicht auf Kosten
der Umwelt oder der nächsten Generatio-
nen gehen. Unsere Hybridlösungen bieten 
maximale Flexibilität für die individuelle 
Heizungsmodernisierung. Gemeinsam ge-
lingt uns die Energiewende.

Mehr Sicherheit – 
weniger CO2
Die BRÖTJE Hybridheizung

broetje.de

Weihnachtsmützenlauf in Apen und Augustfehn 
Fast alle Läuferinnen und Läufer kommen jedes Jahr vor den Läufen auf dem Springbrunnengelände 
in Augustfehn zusammen, um von einem Steiger aus (von oben) fotografiert zu werden. 
Das Foto „schießt“ immer Bernd-Thomas Scheiwe vom örtlichen Fotostudio Scheiwe.

Foto: Heino Schmidt
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Sie planen eine Grillparty?

Wir haben die tollen Ideen und Angebote!

Für alle Anlässe!

20 Jahre Erfahrung
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Artikel über euren Verein, 
eure Sportart gesucht !!!!
Ihr habt eine tolle Aktion im Verein, in eurer Sportart erlebt und möchtet 
das der breiten Öffentlichkeit mitteilen? Das geht hier in diesem offiziel-
len Organ des KSB Ammerland.

Es ist dabei vollkommen unwichtig, ob es nun eine gewonnene Meis-
terschaft oder die etwas trockene Jahreshauptversammlung war – ein 
kurzer oder auch langer Bericht an die Mailadresse 

ammerland@buergerverlag.de 
geschickt – vielleicht noch das Foto mit dem Smartphone dazu oder der 
Schriftführer / Pressewart hat ein Foto von der Aktion geschossen – im-
mer her damit. Diese Zeitschrift wird an vielen Stellen im Ammerland 
öffentlich ausgelegt und ist zudem kostenlos zum Mitnehmen, auch die 
Vereine erhalten ausreichend Exemplare.

Ich persönlich kann mich noch gut an die Anfänge der Berichterstat-
tung erinnern. Da wurde ein Artikel getippt, ausgedruckt und ein Foto 
dazu gelegt und per Post an die Zeitung geschickt. Vielleicht wurde die-
ser dann zeitnah veröffentlicht. Ich habe mich immer wie Bolle gefreut, 
wenn das Geschehene in der Zeitung für alle zu lesen war. Das ist im 
Zeitalter des online Verfahrens alles viel einfacher geworden. Im Mail-
programm den Artikel verfassen, das Bild einfügen und bitte unter den 
Artikel den Namen des Verfassers und auch, wer hat das Bild gemacht 
hat, dann auf Senden klicken – und dann wird der Artikel mit Sicherheit in 
der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

In vielen Vereinen gibt es auch eine Vereinszeitung für die Mitglieder, 
die dort geschriebenen Artikel können hier auch veröffentlicht werden. 
Oder die Pflege der Homepage – dort wird etwas zu Mannschaft XY ver-
fasst, dass kann dann auch hier für alle interessant sein.

 Ein gut gemeinter Aufruf des langjährigen Pressewartes beim 
SV GOTANO und fast genauso lange beim KSB Ammerland.

Axel Eickhorst

VER
ANT
WORT
UNG
FREIWILLIGEN-
DIENSTE IM SPORT

www.fwd-sport.de
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Ammerländer Sportlerwahl 
ist wieder da

In den letzten drei Jahren wurde die 
Sportlerwahl im Ammerland nicht 
durchgeführt, da das Sportgesche-
hen aus bekannten Gründen brach 
lag. Der Kreissportbund hat sich da-
rüber Gedanken gemacht und wollte 
diese doch sehr besondere Ehrung 
für die herausragenden Leistun-
gen der Sportlerinnen, Sportler und 
Mannschaften aus dem Ammerland 
nicht in der Versenkung verschwin-
den lassen. 

Es wurde ein Gremium gebildet 
und ein Konzept erarbeitet, welches 
ein anderes Wahlverfahren, eine zu-
sätzliche Kategorie und einen festen 
Ehrungsort ergeben hat. Als Schirm-
herrin konnte die Landrätin Karin 
Harms gewonnen werden.

Über das Sportbüro wurden alle 
Ammerländer Vereine angeschrie-
ben und um Meldung ihrer beson-
ders erfolgreichen Sportler#innen 
oder Mannschaften gebeten, wei-
terhin wurde in Abstimmung mit der 
Sportredaktion der Nordwest-Zei-
tung in Westerstede die Kandidaten-
liste erarbeitet. Somit stehen nun 
fünf Sportler, vier Sportlerinnen, vier 
Nachwuchssportler und fünf Mann-
schaften zur Wahl.

Nachwuchssportler:
Bei den jüngsten Kandidaten macht 
Tennisspieler Henrik-Ove Baran aus 
Edewecht den Anfang, er gehört in 
seiner Altersklasse zu den hoffnungs-
vollsten Talenten in Deutschland, 
die Vize-Landesmeisterschaft sowie 
der 2. Platz bei den Norddeutschen 
Meisterschaften unterstrichen seine 
Formkurve. Die 14 jährige Klara Bon-
hagen vom Zwischenahner Segelclub 
segelt in der Optimist-Klasse, 2022 
nahm sie an den Weltmeisterschaf-
ten teil und belegte den 77. Platz, da-
mit war sie das zehntbeste Mädchen 

– insgesamt waren 276 Boote an der 
Ägäis gestartet.

Leonie Pander von der TG Bad 
Zwischenahn konnte als Ponyreite-
rin im letzten Jahr überzeugen, sie 
startete bei Weltcup-Springen, nahm 
am Nationenpreis teil und wurde bei 
den deutschen Jugendmeisterschaf-
ten Zweite. Celine Drechsel gewann 
als talentierte Fußballerin vom SVE 
Wildenloh 2022 unter anderem mit 
der Auswahl des Niedersächsischen 
Fußballverbandes die Norddeutsche 
Meisterschaft.  

 

Sportlerinnen:
Die Sportlerinnen machten auch 
2022 zu ihrem Jahr, so belegte Ma-
rieke Bremer vom SV Aschhausen 
beim Sommerbiathlon in ihrer Alters-
klasse den vierten Platz bei den deut-
schen Meisterschaften und war mit 
der Staffel des Nordwestdeutschen 
Schützenbundes sehr erfolgreich. 
Die Boßelerin Imke Hilljegerdes aus 
Halsbek belegte bei den Europameis-
terschaften den vierten Platz mit der 
Eisenkugel. Die Sportschützin Julia 
Haß vom SV Hahn schaffte es ganz 
oben auf das Siegertreppchen, sie 
gewann in der Altersklasse der 16-

18 jährigen Gold mit dem Luftgewehr 
bei den Deutschen Meisterschaften. 
Was Rope Skipping ist, wissen die 
Besucher der alljährlichen Ammerlän-
der Sportschau sicherlich und Melina 
Gamm vom SVE Wiefelstede ist dort 
gerne zu Gast und hat in ihrer Sport-
art beim Bundesfinale den dritten 
Platz belegt.

 

Sportler:
Gleich zwei Fußballer haben es in die 
Kandidatenliste geschafft, so ist Nik-
las von Aschwege vom SSV Jeddeloh 

der große Rückhalt in der Abwehr des 
Regionalligisten und seit 2017 fester 
Bestandteil der Mannschaft, aktuell 
hat er alle Spiele in der Liga bestrit-
ten. Der Eggeloger Jannes Warnken 
spielt bei den B-Junioren des SV 
Werder Bremen, ist dort Vize-Kapi-
tän spielt mit den grün-weißen in der 
Bundesliga der B-Junioren. Der Name 
Jens Beintken ist der Inbegriff der 
Leichtathletik, im vergangenen Jahr 
hat der Friedrichsfehner die Reise 
zu den Seniorenweltmeisterschaften 
gewagt und dort zwei Medaillen beim 
Hürdensprint und mit der Sprintstaffel 
in der Altersklasse M40 gewonnen. 
Mathias Kasselmann war auch läu-
ferisch schnell unterwegs, er belegte 
beim Berlin-Marathon als einer der 25 
schnellsten Läufer aus Deutschland 
einen guten Platz, beim Oldenburger 
Marathon lief er als zweiter durchs 
Ziel und außerdem gewann er einige 
Läufe im Ammerland. Martin Watzke 
vom TuS Lehmden war auch läufe-
risch viel unterwegs und hat beim 
Lüneburger Heide Ultra Lauf über 100 
km den fünften Platz belegt.

 

Mannschaften:
Die Handballerinnen der SG Frie-
drichsfehn/Petersfehn begeistern 
ihre Fans in der Oberliga, in der letz-
ten Saison waren sie die viertbeste 
Mannschaft, aktuell belegen sie ei-
nen ausgezeichneten zweiten Rang. 
Die Volleyballer der VSG Ammerland 
schafften im Frühjahr den viel umju-
belten Aufstieg in die dritte Liga, wie 
stark die Liga ist und die Ammerlän-
der mit ihrem Spielwitz als Aufstei-
ger müssen sich erst behaupten und 
kämpfen gegen den Abstieg. Die C-
Junioren Fußballer der JFV Edewecht 
spielen zur Zeit in der Landesliga und 
haben im letzten Jahr erstmalig den 

Bezirkspokal ins Ammerland geholt.
Im Tennis sorgten die Damen des 

SVE Wiefelstede über die Grenzen 
des Ammerlandes hinaus für Furore, 
im letzten Winter schafften sie den 
Aufstieg in die Nordliga und spielen 
nun im Sommer wie auch wiederum 
im Winter in dieser Liga. Das Dressur-
team des Ammerländer Reitclubs hat 
ein sehr erfolgreiches Jahr absolviert, 
sie gewannen die Kreismeisterschaft 
und beim Landesturnier in Rastede 
sowie beim hochdotierten Agravis-
Cup in Oldenburg wussten sie zu 
überzeugen.

 
Für das Wahlverfahren wurde die 
Seite auf der Homepage vom KSB 
Ammerland ( www.ksb-ammerland.
de ) freigeschaltet, dann können die 
Stimmen für den oder die jeweilige 
Kategorie online abgegeben werden.

Wer nun seine Stimmabgabe ab-
geschlossen hat, kann nicht ein zwei-
tes Mal wählen, nach einem Bewer-
tungsschlüssel wird dann der oder 
die Sieger#in ermittelt. Die Ehrungs-
veranstaltung findet dann im Forum 
an der Oberschule in Westerstede am 
23. März statt. Alle Delinquenten er-
halten dazu eine Einladung vom KSB 
Ammerland.

Text und Bilder Axel Eickhorst

Siegermannschaft 2020 die B-Junioren des BV Spohle

 Marion Reuter vom KBV Halsbek triumphierte 2020 bei den Sportlerinnen

 Fast schon Routine für den Sieger Heiner 
Lüers 2020 bei den Sportlern
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„Löwen“ und vor allem im Jugend-
bereich nicht wegzudenken. Auch 
wirkt er aktiv im Ältestenrat  seines 
Heimatvereins mit. Bis zu seinem al-
tersbedingten Rückzug war er einer 
der am längsten pfeifenden Schieds-
richter im Ammerland und später im 
Fußballkreis Jade-Weser-Hunte. 

An jedem Jugendspieltag ist er 
da, begleitet und unterstützt die 
Übungsleiter, hospitiert als ehemali-
ger Schiedsrichter seine Nachfolger 
und begleitet junge Unparteiische 
als Mentor (Pate) zu ihren ersten 
Pflichtbegegnungen. Bei den Spielta-

gen der Herren sitzt er an der Kasse, 
bearbeitet den „Fussball.de-Live-
ticker“ und spricht jeden an, wenn 
mal etwas nicht so rund läuft. Wil-
fried „Seppl“ Scheffler ist ein Vorbild 
für alle. Mit seiner positiven einneh-
menden Charaktereigenschaften und 
seinen nimmermüden Einsatz hat er 
eine Vielzahl von jungen Menschen. 
Viele Dinge fängt er mit seiner aus-
gleichenden Art auf und gestaltet so 
unbewusst seinen FC Rastede.

Neben dem Rasteder Urgestein 
wurden weitere Persönlichkeiten aus 
dem Fußballkreis Jade-Weser-Hunte 
geehrt. Claudia Budde (Post SV Ol-
denburg) als Kreissiegerin wird noch 
einmal rund um ein Länderspiel der 
deutschen Nationalmannschaft in 
diesem Jahr eine besondere Lauda-
tio erfahren. Ausgezeichnet wurden 
auch – aus privaten Gründen konnten 
nicht alle Preisträger nach Wiefels-
tede kommen - Lea Sophie Beck-
mann und Pascal Wesemann (beide 
vom Heidmühler FC), Tristan Gertje 
(FC Friesische Wehde Zetel), Michael 
Möser (TuS Elsfleth), Daniel Münke-
warf und Mathias Möller (beide vom 
STV Wilhelmshaven), Marco Kießlich 
und Ronaldo Gögdemir (jeweils vom 
Wilhelmshavener Sport-Club Frisia) 
sowie Joachim Schuster vom SV Wil-
helmshaven.	 Jürgen Hinrichs

Ehrenamtsveranstaltung des Fußballkreises Jade-Weser-Hunte in Wiefelstede

Fußballkreis bedankt sich bei den 
Ehrenamtlichen für tolles Engagement

Der NFV-Kreis Jade-Weser-Hun-
te zeichnete jetzt in Wiefelstede im 
Rahmen einer Ehrungsveranstaltung 
mehrere verdiente Persönlichkeiten 
aus. Diesen Ehrenamtstag hatte der 
neue Fußballkreis im Jahre 2019 
nach der Fusion vor allem deshalb 
ins Leben gerufen, um jährlich die 
besonderen und wichtigen Auszeich-
nungen explizit der im Verein tätigen 
Fußballverantwortlichen vornehmen 
zu können. 

„Ziel war und ist es, all denen, die 
hier und heute geehrt werden, eine 
angemessene Wertschätzung ent-
gegenbringen. Wenn ich euch heute 
zum Kreisehrenamtstag unseres Fuß-
ballkreises hier in Wiefelstede begrü-
ßen darf, dann tue ich das mit großer 
Freude; dies vor allem deshalb, weil 
hier in diesem Saal ausschließlich 
verdiente Ehrenamtliche zusammen-
gekommen sind, und zwar nicht nur 
die, die heute aus einem besonderen 
Anlass eingeladen wurden“, betonte 
Kreisvorsitzender Manfred Walde in 
seiner Begrüßungsansprache.

Ein funktionierender Verein ist un-
weigerlich mit dem Handeln der ver-
antwortlichen Personen verbunden; 
dazu gehören neben dem Vorstand 
vor allem qualifizierte Trainerinnen, 
Trainer, Betreuerinnen und Betreuer, 
und nicht zuletzt auch Schiedsrichte-
rinnen und Schiedsrichter, die an der 
Basis des Fußballs aktiv sind. Damit 
drückte der Kreisvorsitzende auch 
klar aus, dass das Fußballgeschehen 
eben nicht nur auf der von der brei-
ten Öffentlichkeit wahrgenommen 
höchsten Ebene, sondern eher bei 
Bratwurst und Bier auf der Kreis-
ebene stattfindet. Dies sind rund 95 
Prozent aller in Deutschland stattfin-
denden Spiele.

Damit dies alles - auch im Fuß-
ballkreis Jade-Weser-Hunte - funk-
tioniert, dafür sorgen 1,7 Millionen 
Menschen, die sich in Deutschland 
ehrenamtlich für den Fußball enga-
gieren. Mehr als 600.000 davon re-
gelmäßig in einem Fußballverein und 
eben sehr viele davon auch in den 
fünf Regionen Ammerland, Friesland, 
Oldenburg, Wesermarsch und Wil-
helmshaven des Fußballkreises.

„Ohne diese Ehrenamtler, ohne 

ihren Einsatzwillen, ohne ihre Leiden-
schaft, ohne ihre Begeisterungsfä-
higkeit aber auch ohne eure Leidens-
fähigkeit würde in den Vereinen wohl 
kaum etwas funktionieren“. So wur-
den allein in der Saison 2021/2022 
im Fußballkreis Jade-Weser-Hunte 
die Schiedsrichter zu mehr als 11.000 
Einsätzen angesetzt.

„Ihr, die ihr hier in der Region einer-
seits Erwachsene, besonders aber 
auch Kinder und Jugendliche betreut 
und trainiert, euch um sie kümmert 
und ihnen über die fußballerischen 
Dinge hinaus Team- und Mann-
schaftsgeist, Fair play-Gedanken, 
für einander da sein und viele andere 
wichtige Dinge mit auf ihren Lebens-
weg gebt, seid unverzichtbar“, so 
Manfred Walde.

Der Ehrenamtsbeauftragte des 
Fußballkreises Jade-Weser-Hunte 
Thorsten Böning stellte in seiner Lau-
datio jeden Kandidaten für die beiden 
Wettbewerbe „Fußballheld“ und „Eh-
renamtspreis“ und seine Tätigkeiten 
im Heimatverein vor. 

Aus dem Ammerland wurde Wil-
fried Scheffler vom FC Rastede ge-
ehrt. Der inzwischen 83-jährige ist 
seit über 50 Jahre Mitglied im FC  
Rastede und fast genauso lang auch 
ehrenamtlich für seinen Verein aktiv. 
Zunächst als Jugendtrainer, später 
dann als Schiedsrichter. Er ist seit 
einem halben Jahrhundert ein Garant 
für Zuverlässigkeit und Hilfsbereit-
schaft und als Vereinsseele bei den 

Ein Vorbild für Alle: Wilfried Scheffler vom FC Rastede wurde vom Kreisvorsitzenden 
Manfred Walde (li.) und dem Kreisehrenamtsbeauftragten Thorsten Böning als Eh-
renamtspreisträger 2022 ausgezeichnet. Der mittlerweile 83-jährige Rasteder hat 
sich in mehr als 50 Jahren große Verdienste um den Fußballsport im Verein und in der 
Region erworben. | Bild: Heino Schmidt 

Alle Preisträger in den Wettbewerben „Ehrenamt“ und „Fußballheld“ auf einem 
Blick (Wilfried Scheffler vom FC Rastede 2. von links). | Bild: Heino Schmidt

Die Preisträger
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Ehrenamtsveranstaltung des Fußballkreises Jade-Weser-Hunte in Wiefelstede

Mehrere Ehrungen in der Kategorie  
 „Fußballheld“

Auf der Ehrenamtsveranstaltung des 
Fußballkreises Jade-Weser-Hunte in 
Wiefelstede wurden im Rahmen der 
„Aktion junges Ehrenamt - Fußball-
held“ auch jüngere Ehrenamtliche 
ausgezeichnet. Der Förderpreis rich-
tet sich speziell an junge, talentierte 
Ehrenamtliche, die sich in besonde-
rem Maße durch ihre persönlichen 
ehrenamtlichen Leistungen hervor-
gehoben haben.

Um „Fußballheldin“ oder „Fuß-
ballheld“ zu werden, muss man 
Trainer einer Kinder- oder Jugend-
mannschaft oder Jugendleiter und 
zwischen 18 und 30 Jahren alt sein. 
Voraussetzung für die Teilnahme am 
Wettbewerb 2022 war zudem eine 
herausragende Leistung in mindes-
tens einem der letzten drei Jahre und 
die aktive Ausübung der Trainer- oder 

Jugendleiter-Tätigkeit in der Saison 
2022/2023. 

Als „Kreissiegerin“ wurde Annika 
Cordes vom TuS Eversten ausge-
zeichnet, die sich knapp gegenüber 
den anderen Bewerbern durchsetzen 
konnte. Als Belohnung wird sie mit 
den anderen Kreissiegern aus dem 
Bundesgebiet Frühjahr zu einer fünf-
tägigen Fußball-Bildungsreise vom 
15. bis zum 19. Mai 2023 nach Spa-
nien eingeladen.

Zudem wurden fünf weitere jun-
ge „Fußballhelden“ vom Kreisvor-
stand ausgezeichnet. Diese sind die 
Zwillingsbrüder Nils und Ole Kettler 
von der SVG Berne, Femke Janßen 
(TuS Büppel), Janine Hollwege (TuS 
Obenstrohe) sowie Timo Gundlach 
vom VfB Oldenburg.

Jürgen Hinrichs 

Kreissiegerin im Wettbewerb „Fußballheld“ für 2022 wurde Annika Cordes vom TuS 
Eversten. Sie darf im Mai zu einer fünftägigen Fußball-Bildungsreise nach Spanien 
reisen. Darüber freuen sich auch Kreisvorsitzender Manfred Walde (li.) sowie der 
Ehrenamtsbeauftragte Thorsten Böning. | Foto: Heino Schmidt

Ehrenamtsveranstaltung des Fußballkreises Jade-Weser-Hunte in Wiefelstede

Anerkennung vom Fußballverband  
für langjährige Schiedsrichter

Im Rahmen der Ehrenamtsveranstal-
tung des Fußballkreises Jade-Weser-
Hute in Wiefelstede wurde auch eine 
Reihe verdienter Schiedsrichter aus-
gezeichnet, die schon seit mehreren 
Jahrzehnten Spiele auf den Fußball-

feldern im Nordwesten leiten. Gleich 
fünf der sieben ausgezeichneten 
Unparteiischen kommen dabei aus 
Oldenburg. 

Eine besondere Ehrung erfuhren da-
bei die zwei Urgesteine Bernhard van 

der Pütten (BW Bümmerstede) sowie 
Manfred Noll (SG SW Oldenburg). Bern-
hard van der Pütten leitet bereits seit 
55 Jahren Fußballspiele, Manfred Noll 
macht dies seit 50 Jahren. 

Die goldene Verdienstnadel des 
Niedersächsischen Fußball-Verban-
des (NFV) durften Thomas Wetzel 
vom Post SV Oldenburg, Günther 
Schmidt vom SV GOTANO sowie Mi-
chael Wendland (TSV Abbehausen) 

in Empfang nehmen. Sie sind alle-
samt seit 40 Jahren auf den Plätzen 
im Fußballkreis als Schiedsrichter im 
Einsatz.

Seit 25 Jahren haben sich Kers-
ten Mittwollen (TuS Eversten) und 
Herbert Eisel (BW Bümmerstede) der 
Schiedsrichterei verschrieben. Sie 
wurden mit der silbernen Verdienst-
nadel des NFV ausgezeichnet.

Jürgen Hinrichs 

Günther Schmidt vom SV GOTANO wurde für 40 Jahre aktive Schiedsrichtertätigkeit 
mit der goldenen Verdienstnadel des Niedersächsischen Fußballverbandes ausge-
zeichnet.

Mehrere langjährige verdiente Schiedsrichter wurden auf dem Ehrenamtstag des 
Fußballkreises Jade-Weser-Hunte vom Kreisvorsitzenden Manfred Walde (re.) sowie 
von Thorsten Böning (Ehrenamtsbeauftragter) und Schiedsrichterobmann Dennis 
Hohmann (li.) in Wiefelstede ausgezeichnet. Diese sind (v.li.): Thomas Wetzel, Man-
fred Noll, Kersten Mittwollen, Bernhard van der Pütten, Michael Wendland, Herbert 
Eisel und Günther Schmdt. | Bilder: Heino Schmidt



Sportzeitung Ammerland · 1 | 2023

AKTUELL

7

Edewechter  
B-Junioren „top“!

Kreis- und Bezirksmeister in der Halle 

Gute Leistungen der Ammerländer  
A- und C-Jugendfußballer

Besser konnte das neue Jahr für die 
B-Junioren des JFV Edewecht nicht 
beginnen. Gleich zwei Meisterschaf-
ten sicherten sie sich jetzt in der Halle

In Oldenburg wurde zunächst der 
Hallenmeister der B-Junioren des 
Fußballkreises Jade-Weser-Hunte er-
mittelt. Dem Sieger winkte ein Platz 
an der Teilnahme bei der Bezirksmeis-
terschaft. 

30 B-Jugendteams hatten sich an 
der Hallenrunde beteiligt. Die Mann-
schaften vom GVO Oldenburg, SG 
Jaderberg/Lehmden, JSG Wilhelms-
haven, JSG Westerstede und JFV 
Edewecht konnten sich durch Siege 
in ihren Vorrunden-Staffeln für die 
Endrunde qualifizieren. Dafür wurde 
jedes Team vor dem Start mit einem 
Ball belohnt. 

Die Spiele verliefen alle sehr fair. 
Nur ein einziges Mal kochten die Emo-
tionen hoch. Aber dieses Momentum 
sowie alle übrigen Begegnungen hat-
ten die guten Schiedsrichter Maximi-
lian Kremper, Andre Schnor, Bennet 
Laurent Voogd-Thieß und Ingo Wür-
demans jederzeit im Griff. 

Verdienter Hallenkreismeister wur-
de der JFV Edewecht III, der kein 
einziges Spiel verlor und nur einmal 
gegen die JSG Wilhelmshaven mit 
einem 2:2 Unentschieden zufrieden 
sein musste. Hinter den Edewechtern 
mit 10 Punkten platzierten sich die 
JSG Wilhelmshaven (8), die JSG 

Westerstede (7), GVO Oldenburg (3) 
sowie die SG Jaderberg/Lehmden 
(0).

Hervorheben muss man noch, 
dass alle Spieler nach der letzten 
Partie für den Sieger Spalier standen 
- eine tolle Geste. Die Mannschaften 
konnten ohne Verletzungen die Heim-
fahrt antreten. 

Gleich ein paar Tage später star-
teten die Edewechter Kicker bei der 
Bezirksmeisterschaft in Nordhorn 
und konnten auch hier triumphieren.  
Das Team um das Trainerduo Stefan 
Schülke und Niklas Hillmann eilte dort 
ohne jeden Punktverlust zum Titel. 
Zunächst gab es einen 1:0-Erfolg 
gegen die JSG Rechterfeld/Golden-
stedt. Dann folgten zwei weitere 
Erfolge gegen den JFV Delmenhorst 
(2:0) und die JSG Rot-Weiß Emden/
Kickers Emden (3:1). Perfekt ge-
macht wurde das Meisterschafts-
double in der letzten Begegnung mit 
einem 4:1 Triumph gegen die JSG 
Sögel/ Stavern/Spahnharrenstätte. 
„Damit hatten wir nun wirklich nicht 
gerechnet. Nach dem Kreistitel waren 
die Bezirksmeisterschaften eigentlich 
nur noch das Bonbon“, sagte Trainer 
Schülke bei der Meisterehrung. Nun 
dürfen die Edewechter Junioren auch 
noch zur Niedersachsenmeister-
schaft reisen und sich auch dort be-
währen.	 Jürgen Hinrichs 

Spannung bis zum Schluss herrschte 
bei der Endrunde um die Hallenkreis-
meisterschaft der A-Junioren des 
Fußballkreises Jade-Weser-Hunte. 
Gastgeber GVO Oldenburg benötig-
te im letzten Spiel gegen die JSG 
Oldenburg-Nord II unbedingt einen 
Sieg, um den Nachwuchs des TuS 
Lehmden noch überholen zu können. 
Dies schafften die Osternburger dann 
auch mit dem knappsten aller mög-
lichen Ergebnisse. Der hart erkämpfte 
1:0 Erfolg führte den GVO zur Kreis-
meisterschaft

Einen hervorragenden zweiten 
Platz belegte der TuS Lehmden mit 
nur einem Punkt Rückstand. Die 
Lehmder erreichten 11 Punkte und 
blieben mit 5:0 Toren als einziges 
Team ohne Gegentreffer in der End-
runde, die nach dem Modus „Jeder 
gegen jeden“ ausgetragen wurde. 
Von den sechs Endrundenteams be-
legte die SG Friedrichsfehn/Peters-
fehn Rang vier vor der JSG Wester-
stede.

Souverän behaupteten sich die 
C-Jugendkicker des VfB Oldenburg 
bei der Hallenendrunde in Oldenburg 

gegenüber ihrer Konkurrenz und ge-
wannen verdient den Kreismeister-
titel. 

Die Meisterschaftsendrunde der C-
Junioren wurde zunächst in zwei Vor-
rundengruppen ausgetragen. In der 
Gruppe A qualifizierten sich der VfL 
Oldenburg II und die JSG Wilhelms-
haven für das Halbfinale. In der Paral-
lelgruppe hängten der VfB Oldenburg 
und  der JFV Varel die Ammerland-
teams vom der SG Friedrichsfehn/
Petersfehn und Eintracht Wildenloh 
ab und holten sich die ersten beiden 
Plätze, die für das Weiterkommen re-
levant waren.

Im ersten Halbfinale setzte sich der 
JFV Varel knapp mit 2:1 Toren gegen 
den VfL Oldenburg II durch. Orts-
rivale VfB bezwang den Nachwuchs 
der JSG Wilhelmshaven mit 2:0. Die 
Mannschaft des VfB Oldenburg von 
Pia Steeneck und Benjamin Duwe 
machte dann im Finale gegen den 
JFV Varel nicht viel Federlesens mit 
ihrem Gegner, siegte mit 5:2 Treffern 
und sicherte sich souverän den Hal-
lenkreismeistertitel.

	 Jürgen Hinrichs 

Nach dem Gewinn der Kreismeisterschaft in Oldenburg (Bild) setzten sich die Jungen 
auch bei Bezirksmeisterschaft souverän durch. | Bilder: Stefan Harjes

Die A-Junioren des GVO Oldenburg behaupteten sich bei der Hallenendrunde des
Fußballkreises Jade-Weser-Hunte knapp vor dem TuS Lehmden. | Bilder: Bertus Ha-
ßebrock

Ganz überlegen holten sich die C-Junioren des VfB Oldenburg die Hallenkreismeister-
schaft und verwiesen die Konkurrenz deutlich auf die Plätze.
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Im vierten Jahr sind jetzt, wie 2020 
angekündigt, die Bedingungen gleich 
geblieben, nachdem vorher seit den 
Neuregelungen von 2013 regelmäßig 
Anpassungen erfolgt waren. Es lohnt 
aber, sich auf der Webseite des dosb 
die aktuellen Informationen anzuse-
hen. Im letzten Jahr waren dort neue 
Disziplinen vorgestellt worden, die 
eventuell in den kommenden Übungs-
katalog aufgenommen werden sollen. 
Bereits jetzt gibt es zahlreiche Mate-
rialien zur Information und Unterstüt-
zung der Organisation, die herunter-
geladen werden können.

Der umfangreiche Prüfungsweg-
weiser, den jeder Prüfer bereithalten 
sollte, weist in der aktuellen Fassung 
nur geringe Änderungen auf: Die Vo-
raussetzungen, wie Schwimmleistun-
gen als Nachweis der Schwimmfertig-
keiten anerkannt werden können, sind 
sprachlich verständlicher gefasst wor-
den (Seite 9); die Zeiten bei Ausdauer-
leistungen sollen nur in (ganzen) Se-
kunden angegeben werden (Seite 14).

Wer einen Überblick über seine Er-
gebnisse behalten möchte, kann dies 
schon seit Jahren mit einer App, in der 
die Anforderungen ausgewählt, die 
persönlichen Leistungen erfasst und 
mit den Ergebnissen anderer vergli-
chen werden können. Dazu ist jedoch 
eine Registrierung erforderlich, zu der 
man sich die Datenschutzvorkehrun-
gen kritisch ansehen sollte.

Für diejenigen, die eine solche di-
gitale Verwaltung scheuen, gibt es 
die Möglichkeit, sich bei den „Mate-
rialien zum Download“ einen „Trai-
ningsplaner“ in A4-Größe auszudru-
cken. Dabei handelt es sich um eine 
Excel-Tabelle, in der jeweils für die 
Altersgruppe und das Geschlecht alle 
angebotenen Disziplinen aufgeführt 
werden. Dazu sind die Sollleistungen 
für Bronze, Silber und Gold angege-
ben und daneben wird ermöglicht, 
die eigenen Ergebnisse verschiedener 
Versuche zu notieren. So erhält jeder 
einen guten Überblick zum eigenen 
Leistungsstand und wird bestenfalls 

dazu angeregt, weitere Disziplinen 
auszuprobieren. Ausdrucke dieser 
Trainingsplaner könnten auch in den 
Stützpunkten eine Organisationshilfe 
für die Prüfer sein.

Im Leporello (Werbefaltblatt) zum 
Sportabzeichen hat ein Sponsor wie-
der einmal ein Foto platziert, das 
besser nicht als Vorbild für eine leicht-
athletisch richtige Ausführung dienen 
sollte: zwei Kinder im Tiefstart. Blickt 

man aber auf die vielfältigen Hilfen 
und Tipps zum Sportabzeichen, beste-
hen eigentlich die besten Vorausset-
zungen, damit das dosb-Flaggschiff 
der breitensportlichen Wettbewerbe 
wieder Fahrt aufnehmen kann. Die 
Stützpunkte im Ammerland bereiten 
sich darauf vor und hoffen auf Rü-
ckenwind in der kommenden Saison.

Hartmut Kröncke

Die Bedingungen beim Sportabzeichen 2023

Nichts Neues aber hilfreich

Druckvorlage für den persönlichen Trainingsplaner in den dosb Donwnload-Materialien

Hausratversicherung

www.ammerlaender-
versicherung.de

Eine Hausratversicherung schützt
Ihr Hab und Gut. Bei der Ammer-
länder ist Ihr Hausrat umfassend
und mit besonders gutem Preis-
Leistungs-Verhältnis versichert.
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Holger Mundt (li.) wurde für seine besondere Leistung – 40. Sportabzeichen – von  
Jörg Müntinga (Trainer Sportabzeichenteam) ausgezeichnet. | Foto: Sarah Bruns

TuS Augustfehn ehrt 83 erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler
Verleihung des Deutschen Sportabzeichens 2022  
endlich wieder in großer Runde

Beim Turn- und Sportverein August-
fehn haben viele Sportarten ihr Zu-
hause. Alle Mitglieder eint die Lei-
denschaft zum Sport. Der Spaß steht 
dabei immer im Vordergrund. Umso 
schöner, wenn man dafür auch noch 
belohnt wird. Mitte Januar wurden 
die Sportabzeichen für 2022 verlie-
hen. Erstmals seit Corona wieder in 
großer Runde im Peter-Suhrkamp-
Foyer der IGS Augustfehn.

Das Deutsche Sportabzeichen ist 
eine Auszeichnung des Deutschen 
Olympischen Sportbundes. Um das 
Sportabzeichen zu erlangen, sind 
Prüfungen im Bereich Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Koordination 
sowie der Nachweis der Schwimm-
fertigkeit erforderlich. Die Anforde-
rungen richten sich nach dem Alter. 
Je nach erreichter Gesamtpunktzahl, 
kann man das Deutsche Sportabzei-
chen in Bronze, Silber oder Gold er-
langen. 

Der TuS Augustfehn bietet bereits 

seit über 20 Jahren Gemeinschafts-
training für das Sportabzeichen an 
und nimmt die Prüfungen ab. 2022 
gab es 83 erfolgreiche Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer. Die Ehrungen 
teilen sich auf 26 Jugendliche (10x 
Silber, 16x Gold) und 57 Erwachse-
ne (1x Bronze, 8x Silber, 41x Gold, 
7x Abzeichen mit Zahl (Gold)) auf. 11 
Familien erlangten das Familiensport-
abzeichen. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer waren bunt gemischt von 
7 bis 82 Jahren.

14 Sportlerinnen und Sportler ha-
ben zum ersten Mal teilgenommen. 
Die Allermeisten sind jedoch Wieder-
holungstäter. Besonders hervorzu-
heben ist hier Holger Mundt, der mit 
seinem 40. Sportabzeichen ein ganz 
besonderes Jubiläum feiert. Außer-
dem kamen noch 4 weitere Sport-
begeisterte auf mindestens 30 er-
folgreiche Prüfungen – Altrud Onnen 
(30), Anne Müller (31), Ingo Simon 
(36) und Annegret Lüers (37).

Die neue Saison startet am 17. 
Mai 2023. Das Training findet bis 
zum Herbst jeden Mittwoch auf dem 
Sportplatz an der Schulstraße statt 

– auch in den Ferien. Jeder Sportbe-
geisterte ist herzlich willkommen.

Sabine Leonhard

Verleihung des Deutschen Sportabzeichens 2022 endlich wieder in großer Runde. | Foto: Sarah Bruns
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Der Förderverein „Jugendsport“ 
SV GOTANO hat auf seiner kürzlich 
durchgeführten Jahreshauptver-
sammlung das Jahr 2022 Revue pas-
sieren lassen und einen Ausblick auf 
die Aktivitäten in diesem Jahr vor-
gestellt.

Gemäß dem vorliegenden Kassen-
bericht und der Bestätigung durch 
die Kassenprüfer wurde eine sehr 
positive Finanzlage vorgestellt und 
auch der gesamte Vorstand für sei-
ne sachgerechte Führung gelobt und 
entlastet.

Die Vorstandswahlen erbrachte die 
jeweilige Wiederwahl der Amtsinha-
ber#innen. Den Vorsitz hat weiterhin 
Thomas Berger inne, den 2. Vorsitz 
bekleidet Jens Watermann, die Kas-
senführung obliegt Nadine Hasselder 
und Schriftführerin ist und bleibt Anja 
Hasselder.

Nach gut zwei ruhigen Jahren auf-
grund der allumfassenden Pandemie 
konnten im vergangenen Jahr die 
Ferienpass-Aktion und viele kleinere 
Unternehmungen in Sachen Jugend-
unterstützung durchgeführt werden. 
Eine besondere Sache war die Aus-
stattung der Jugendtrainer#innen 

mit wetterfesten Sportjacken, hier 
wurde der Förderverein von der Firma 
Maschinenbau Grimm sehr unter-
stützt.

Die Veranstaltungsideen für 2023 
umfassen die fest geplanten Jugend-
turniere am ersten und zweiten Feb-
ruarwochenende, die Ferienpass-Ak-
tion am Freitag, den 11.08. und das 
Sommerfest schließt sich dann am 
Samstag den 12.08.2023 an, beide 
Veranstaltungen finden im Sportpark 
GOTANO statt.

Des Weiteren möchte der Förder-
verein eine Fahrt für alle Jugendspie-
ler#innen zu einem Bundesligaspiel 
des SV Werder Bremen organisieren 
und auch dem Drittligaverein VfB 
Oldenburg einen Besuch abstatten, 
dort läuft auch eine Bewerbung als 
Einlaufmannschaft.

Vor einigen Jahren hatte das DFB-
Mobil im Sportpark GOTANO auf Inter-
vention des Fördervereins Station ge-
macht, das soll nun 2023 wiederholt 
werden, ebenso ist die verstärkte 
Mitgliederwerbung ein Hauptaugen-
merk für dieses Jahr.

Text und Bild Axel Eickhorst

SV GOTANO

Förderverein startet durch – 
Sommeraktivitäten Target Sprint Veranstaltung  

für Jedermann

Der neue und alte Vorstand des Fördervereins v. l. n. r. : Thomas Berger (1.Vors.) 
Nadine Hasselder (Kasse) Anja Hasselder (Schriftführer) Jens Watermann (2. Vors.)

Mit der Nr. 35 Fabian Tuschar vom SV Sandkrug, zweifacher Deutscher Meister in 
Target Sprint Jugend. Mit der 37 Marieke Bremer, vom SV Aschhausen, Bronzeme-
daille Gewinnerin bei der Deutschen Meisterschaft im Target Sprint

Der Schützenverein Aschhausen e.V. 
mit seinem Biathlon Team bietet zum 
3. Mal, am 2. Juli 2023 Start 10.00 
Uhr, auf der Schützenwiese beim 
Schießsportzentrum Aschhausen, 
Herbartstr. 14, 26160 Bad Zwischen-
ahn, eine Target Sprint Veranstaltung 
für Jedermann an.

Bei diesem Target Sprint werden 
je Starter 3 x 400 Meter im Sprint 
Tempo gelaufen, jeweils unterbro-
chen von 2 Schießeinlagen, von bis 
zu je 15 Schuß Freihand. Sportgeräte 
werden auf Wunsch gestellt, können 
aber auch von Schützenvereinen mit-
gebracht werden. Mehrlader dürfen 
hierbei nur als Einzellader verwendet 
werden.

Da beim Target Sprint nur mit Ein-
zellader geschossen wird, hat jeder 
Schützenverein so die Möglichkeit 
sein Sportangebot zu erweitern. Eine 
Zielgruppe wären z.B. Laufgruppen.

Zu dieser Veranstaltung laden wir 
neben allen Schützenvereinen des 
ASB, OSB, NWDSB, auch die örtlichen 
Vereine, Firmen, Jugendliche, Sport-
begeisterte, Nichtschützen, Lauf-
sportgruppen, Sportvereine sowie die 
Schulen ganz herzlich ein.

Kinder der Altersgruppe 8-12 Jah-
re haben die Möglichkeit im Rahmen 
der Veranstaltung am Lichtpunkt Bi-
ahtlon teilzunehmen. Hier beträgt die 

Laufstrecke 3x150 Meter. Mit dem 
Lichtpunktgewehr wird keine Muni-
tion verschossen. Damit haben die 
8-12 jährigen Kinder die Gelegenheit 
schon frühzeitig den Schießsport, 
und eben den Target Sprint auszu-
probieren.

Wir würden uns freuen, wenn 
durch unsere Veranstaltung vielleicht 
der eine oder andere Verein daran 
Gefallen findet. So das sich vielleicht 
durch Kooperationen mit einem an-
deren Schützenverein oder gar Sport-
verein, eine Sommer Biathlon oder 
Target Sprint Gruppe bildet.

Durch diese Art von Sportschießen, 
werden Kondition und Konzentration, 
gefördert und gestärkt, da es hierbei 
sowohl beim Schießen wie auch beim 
Laufen, auf beides ankommt.

Zuschauer und Vereine die sich 
das nur einmal anschauen wollen, 
vielleicht sogar ausprobieren wollen, 
sind herzlich willkommen. Für spon-
tane Teilnehmer haben wir immer 
Platz! Bitte Sportzeug und Turnschu-
he mitbringen.

Für einen kleinen Snack, sowie 
Kaffee und Kuchen, ist gesorgt.

Infos, zu diesem Sportangebot so-
wie zum Sommer Biathlon, sind gerne 
vor Ort zu jeder Zeit möglich.

	 Peter zu Jeddeloh

Anmeldung unter: 
sommerbiathlon.zwischenahn@gmail.com unter Nennung von Namen, 
Verein, Geschlecht und Geburtsjahr, bis zum 25.06.2023

Tel. 04403 / 4747 – Friedrich Lüttmann Präsident
Tel. 04403 / 2932 – Gerd-Dieter Hayn und  
Tel. 04403 / 2137 – Peter zu Jeddeloh Betreuer

Infos unter: www.derasb.de  oder www.sv-aschhausen.info  

Bistro-Pizzeria

Inh. Mehmet Ceylan
0 44 89 / 40 61 400 44 89 / 40 61 40

HAUPTSTRASSE 484 · AUGUSTFEHN

www.urfa-grill.de
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FC Godensholt

Fußballer aus Godensholt  
in neuer Saison wieder  
eigenständig

Schützenverein Hankhausen e.V.

Jahreshauptversammlung

Elfriede Büscherhoff vom Kreissportbund geehrt. 

Die Mitglieder des FC Sportfreunde 
Godensholt beschlossen auf ihrer 
Jahreshauptversammlung in Zukunft, 
im Fußballbetrieb, wieder auf eige-
nen Beinen zu stehen. Ein Mitglied 
hatte zuvor den Antrag dazu gestellt. 
„Mannschaft und Verein haben in 
letzter Zeit alles dafür getan, um es 
wieder alleine zu versuchen“ hieß es 
in dem Antrag. Es folgte eine kurze 
Diskussion darüber. Die 45 anwesen-
den waren sich am Ende mehrheit-
lich einig darüber, diesen Schritt zu 
gehen. Zur neuen Saison soll es dann 
verwirklicht werden. 

„Dieser Schritt kommt nicht etwa 
aus Abneigung zustande, dem FC Go-
densholt geht es momentan so gut, 
dass es einen Versuch wert ist“, viel-
mehr ist man dem SV Gotano dankbar 
für die Vergangenheit. So der Vorsit-
zende Sven Kreklau.

Siggi Wehner, zweiter Vorsitzender 
des SV Gotano war ebenfalls anwe-
send. Der SV Gotano versteht diesen 
Schritt, kein Verein ist sicher davor in 
Schieflage zu geraten, auch der SV 
Gotano nicht. Deshalb waren sich 
alle einig, gibt es nochmal Probleme, 
setzten sich beide Vereine wieder an 
einen Tisch und helfen einander.

Monika Wiemken, Vorsitzende vom 
Kreissportbund Ammerland (KSB) 
überbrachte die Grüße des KSB. 
Wiemken zeichnete Elfriede Büscher-
hoff mit dem Ehrenamtszertifikat 
des Dachverbandes aller Ammer-

länder Sportler aus. Für mittlerweile 
41 Jahre unermüdlichen Einsatz für 
den Sport und die Abteilungsleitung 
der Gymnastikgruppe bei den Sport-
freunden.

Die neue Abteilung „American 
Football“ erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit. Wer sich den Godensholt 
„Raptors“ anschließen möchte ist 
herzlich Willkommen. Infos können 
unter 0170/1600356 erfragt werden.

Die Abteilung Fußball freut sich 
über immer mehr Zulauf. Tim Kruse 
bekommt mit Andre´ Kreklau einen 
erfahrenen Trainer an die Seite. Beide 
werden gleichberechtigt die Geschi-
cke der Mannschaft leiten. Derzeit 
steht die Mannschaft auf Platz sechs, 
mit nur sechs Punkten Abstand auf 
Ligaprimus TSV Klein Scharrel II. Auch 
wenn der Aufstieg in diesem Jahr 
erstmal kein Thema ist, will sich die 
Mannschaft weiter festigen, um viel-
leicht schon im nächsten Jahr um 
den Aufstieg mitzuspielen.

Indiz für den Aufschwung des Ver-
eins waren die Mitgliederzuwächse. 
Trotz der hohen Anzahl an neu Ein-
tritten im letzten Jahr konnten die 
Godensholter nochmals zulegen. 17 
Fußballer, 2 Frauen in der Gymnas-
tikgruppe und weitere 16 Footballer 
traten neu in den Verein ein. Diese 
Zahlen wurden unter Applaus von 
der Versammlung zur Kenntnis ge-
nommen.

Sven Kreklau, 1.Vorsitzender

Monika Wiemken (mi.) – Vorsitzende des Kreissportbund Ammerland (KSB) – zeich-
nete Elfriede Büscherhoff mit dem Ehrenamtszertifikat des Dachverbandes aller Am-
merländer Sportler aus. | Foto: Sagefka

Der Schützenverein Hankhausen e.V. 
konnte am 7. Januar 2023 seine Jah-
reshauptversammlung durchführen.

Die Mitglieder hörten gespannt 
den Berichten der Schriftführerin, der 
Vorsitzenden und dem Kassenwart 
zu.

Im vergangenen Jahr konnte wie-
der trainiert werden und auch einige 
jährliche Veranstaltungen sind durch-
geführt worden. Vor allem konnte das 
Königspaar von 2019 sein Amt an die 
nachfolgenden Majestäten Königin 
Svenja und König Hubert abgeben.

Auch aus der Sportleitung gab es 
gute Nachrichten: in 2022 konnten 
sich zwei Hankhauser Damen der 
Klasse Damen IV für die Deutsche 
Meisterschaft in München qualifizie-
ren. Bei den Kreismeisterschaften der 
neuen Saison konnten Karin Ober-
göker, Damen Klasse III und Jutta 
Günnemann in der Damenklasse IV 
Luftgewehr die Kreismeisterschaft 
für sich entscheiden, ebenso wie die 
Luftpistolenschützen Dirk Wilken-Jo-
hannes, Herren Klasse II und Karsten 
Poelmeyer, Herren Klasse III.

Bei den Auflageschützen Luftge-
wehr Senioren Klasse V wurde Karl-
Ernst Hayen Kreismeister.

Die Rundenwettkämpfe sind noch 
nicht ganz abgeschlossen, aber 
auch hier sind die Ergebnisse nicht 
schlecht.

Ein besonderes Dankeschön erhielt 
Doris Koopmann, die seit 30 Jahren 
als Sportleiterin der Damenklasse 
hervorragende Arbeit leistet.

Auch langjährige Vereinsmitglieder 
konnten ausgezeichnet werden:

Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurde geehrt: Wilfried Hirschhäuser

Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurden geehrt: Oskar Kube, Arthur 
Koopmann, Klaus Spille, Horst Stü-
ckemann

Für 70 Jahre Vereinszughörigkeit 
wurden geehrt: Gerd Gebken und 
Reinhard Lehners.

Horst Stückemann und Reinhard 
Lehners konnten an der Versamm-
lung leider nicht teilnehmen, alle an-
deren Jubilare haben ihre Urkunde 
persönlich in Empfang genommen.

Beim Tagesordnungspunkt Wahlen 
gab es eine besondere Veränderung: 
Nach 29 Jahren stellte sich die Vor-
sitzende Ina Kollmann nicht mehr zur 
Wahl. Die Geschicke des Vereins leitet 
nun Karin Obergöker als 1. Vorsitzen-
de. Ina Kollmann wurde mit Blumen 
und einem Geschenk verabschiedet.

Zum neuen Kassenprüfer wurde 
Uwe Arnken gewählt. Alle anderen 
Amtsinhaber wurden in ihrem Posten 
bestätigt.

Folgende Termine gibt der Verein 
bekannt.

Am 29. Januar 2023 richtet der 
Schützenverein Hankhausen ein Koh-
lessen aus.

Am 29. April 2023 findet das Kö-
nigsschießen mit anschließender 
Proklamation statt.

Im Anschluss an die Versammlung 
zeigte Wilfried Hirschhäuser eine 
Filmaufnahme aus den achtziger 
Jahren.	 Werner Kollmann

Die langjährigen Vereinsmitglieder (v.l.n.r.): Wilfried Hirschhäuser, 40 Jahre im Ver-
ein, Arthur Koopmann, 50 Jahre im Verein, Gerd Gebken 70 Jahre im Verein, Oskar 
Kube, 50 Jahre im Verein, Klaus Spille, 50 Jahre im Verein und Karin Obergöker, die 
neue 1. Vorsitzende des Vereins. | Foto: Werner Kollmann



AKTUELL

12
Sportzeitung Ammerland · 1 | 2023

Beim diesjährigen Bezirksmehrkampf 
und den Bezirksjahrgangsmeister-
schaften für die  Jahrgänge 2013 
und 2014 am 19. März in Haren (Ems) 
waren die Westersteder Nachwuchs-
schwimmer sehr erfolgreich und 
brachten insgesamt sieben Medaillen 
mit zurück.

Beim Mehrkampf, der aus fünf ver-
schiedenen Strecken besteht, waren 
Tamara Borgmann und Lelia Paulat im 
Jahrgang 2011 am Start. Für die ge-
schwommenen Zeiten gibt es Punk-
te, die dann zusammengerechnet 
werden.

Tamara Borgmann freute sich am 
Ende über den zweiten Platz in der 
Gesamtwertung  mit dem Schwer-
punkt Brustschwimmen. Lelia Paulat, 
die den Schwerpunkt Freistil hatte, 
erreichte den dritten Platz und freute 
sich ebenfalls über die Bronzemedail-
le.

Zugleich konnten beide Schwim-
merinnen ihre persönlichen Bestzei-
ten deutlich verbessern.

Westersteder Schwimmnachwuchs erfolgreich

Jonas Carstens  
Bezirksjahrgangsmeister

Bei den Bezirksjahrgangsmeister-
schaften waren für die TSG Hanna 
Kruse, Milena Caspers und Jonas 
Carstens (alle Jg. 2014) zum ersten 
Mal dabei.

Dabei lief es auf der 50m Brust 
Strecke besonders gut.

Jonas Carstens wurde in einer Zeit 
von 1:00,30 Bezirksmeister und freu-
te sich riesig über die Goldmedaille.

Auch Hanna und Milena waren 
vorne mit dabei und lagen am Ende 
auf Platz zwei (Hanna Kruse) und drei 
(Milena Caspers). 

Hanna Kruse wurde auf der 50m 
Rücken Strecke zudem sechste, Mi-
lena Caspers erreichte die gleiche 
Platzierung auf den 50m Freistil.

Jonas Carstens aber schnappte 
sich noch zwei Bronzemedaillen. Den 
dritten Platz gab es auf der 50m Rü-
cken und 50m Freistil Strecke.

Malte Pacholke

Dieses Jahr fanden die Deutschen 
Meisterschaften der Masters im 
Schwimmen vom 5. bis 7. August in 
Gera statt. Mit vier Schwimmern war 
die TSG Westerstede dort angereist.

Für Klaus Beckmann war die Teil-
nahme erfolgreich. In der AK 70 
startete er auf der 100m Freistil und 
200m Freistil Strecke.  Beide male 
erreichte er das Podest und brachte 
eine Silber- und eine Bronzemedaille 
mit zurück.

Für Jana Hillrichs, Nantke Reens 
und Tomke Graalfs war es die ers-
te Teilnahme an einem nationalen 
Wettkampf. Mit viel Trainingsfleiß im 
Vorfeld hatten die drei die für die Teil-
nahme notwendigen Pflichtzeiten ge-
schafft und sich gut vorbereitet. 

Die Altersklasse 20 war wie er-
wartet stark besetzt, so dass es für 
die drei mehr um das Verbessern der 
persönlichen Bestzeiten ging, was 
allen gelungen ist, als um Platzierun-
gen.

Die beste Platzierung war ein 16. 
Platz über die 100m Rücken für Nant-
ke Reens dennoch ein tolles Ergebnis.

Eine tolle Atmosphäre und die gute 
Stimmung in der Halle waren für die 
drei ein außergewöhnliches Erleb-
nis. Auch boten die Wettkämpfe viel 
Spannung, so dass wenig Langeweile 
zwischen den Starts aufkam. 

Insgesamt war die Teilnahme eine 
super Erfahrung und man will auf 
jeden Fall nächstes Jahr wieder teil-
nehmen.	 Malte Pacholke

Westersteder Schwimmer  
erfolgreich bei den Deutschen 
Meisterschaften

Am 9. Juni fanden im Freibad Qua-
kenbrück die diesjährigen Landes-
meisterschaften der Masters statt. 
Gemeldet hatten 36 Vereine aus ganz 
Niedersachsen. Die Wassertempera-
tur war mit 23 Grad recht frisch und 
leichter Wind sorgte dann doch für 
ein leichtes Frösteln anstatt sommer-
licher Stimmung.

Das erste Mal für die TSG dabei 
waren Jana Hillrichs, Nantke Reens 
und Tomke Graalfs, die jetzt in der 
Altersklasse 20 Startberechtigt sind. 
Klaus Beckmann ergänzte das Trio als 

einziger Starter bei den Herren.
Den Bedingungen zum Trotz ließen 

die vier sich aber nicht davon ab-
bringen gute Zeiten zu schwimmen 
– auch dank der guten Vorbereitung.

Klaus Beckmann erzielte am Ende 
das beste Gesamtergebnis und er-
reichte bei seinen sechs Starts 4x 
Platz 1 und 2x Platz 2.

Die AK20 bei den Frauen war stark 
besetzt. Hier erreichte  Jana Hillrichs 
über  100m Schmetterling den 2. 
Platz. Einen weiteren Podestplatz gab 
es für Tomke Graalfs auf den 200m 

Masters Schwimmer  
der TSG unterwegs

Die Masters Schwimmer der TSG Westerstede

Schuhhaus Janssen
Kuhlenstraße 1 · 26655 Westerstede · Tel. 04488 2210 ·

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 und  14.00  –  18.30 Uhr und Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

▶ Sensomotorische Einlagen (Aktiveinlagen) ... vom 
 geprüften Sensomotoriktechniker

▶  Videobasierte Laufanalyse
▶  3D- Fußvermessung
▶  Orthopädische Schuhzurichtung
▶  Diabetikerversorgung
▶  Riesen Auswahl an modischen Bequemschuhen ... usw.

Unsere Leistungen:

Orthopädie Schuh & Technik

 Schuhhaus 
 Janssen

Inh.  A. Meyer

Brust. Das beste Ergebnis für Nantke 
Reens war der 4. Platz auf der 200m 
Freistil Strecke.

Am Schluss waren alle mit ihren 
Leistungen zufrieden. Zudem war es 

für die vier der Härtetest zur Vorbe-
reitung auf die Deutschen Meister-
schaften der Masters Anfang August 
in Gera.

	 Malte Pacholke
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TuS Augustfehn  
veranstaltet erstmals 
einen Race-Tag 
im Tischtennis

Spendenaktion 2023 für 
Kubuneh
TuS Vorwärts Augustfehn  
unterstützt KuKi Gambia e. V.

Zum allerersten Mal fanden in der 
Sporthalle in der Augustfehner Müh-
lenstraße Tischtennis-Turniere für 
Kinder und Erwachsene unter der 
Leitung des TuS Augustfehn statt. 
Entsprechend hoch waren die Erwar-
tungen an die beiden Turniere. 

Der Startschuss fiel um 10 Uhr mit 
dem Tischtennis Kids-Race. Aufgrund 
einer kurzfristigen Absage nahmen 
anstatt der geplanten 12 Teilnehmer 
lediglich 11 junge Sportlerinnen und 
Sportler den Schläger in die Hand und 
duellierten sich. So gab es in jeder 
Runde ein Freilos. Neben dem TuS 
Augustfehn waren die Vereine TuS 
Spohle, STV Barßel, TuS Ocholt und 
VfL Edewecht beim Kids-Race ver-
treten. Es wurde hart gekämpft mit 
Freuden und Tränen, wie es manch-
mal so im Sport ist. Alle Teilnehmer 
waren am Ende jedoch glücklich. Der 
TuS Augustfehn bekam durchweg 
positives Feedback für die gelungene 
Organisation und die Betreuung der 
Teilnehmer. Einige äußerten direkt 

den Wunsch nach einem erneuten 
Kids-Race in Augustfehn.

Um 14 Uhr ging der Turnier-Tag mit 
den Erwachsenen weiter. Bei dem 
bunt gemischten Feld aus TTR-Punk-
ten, war für jeden etwas dabei, um 
spannende Spiele für seine Spiel-
stärke zu finden. Auch hier war das 
Feedback der Teilnehmer sehr gut, 
vor allem die Organisation und die 
Größe der einzelnen Spielboxen wur-
den sehr lobenswert erwähnt.

Der TuS Augustfehn möchte nach 
diesem erfolgreichen Auftakt regel-
mäßig diese Turnierserie anbieten. 
Auf diese Weise könne man sowohl 
den Kids als auch den Erwachsenen 
aus der Region diese Turnierform an-
bieten, ohne erst weite Strecken fah-
ren zu müssen. Die Termine bis April 
sind bereits geplant und die Races 
im Erwachsenenbereich sind sogar 
schon voll. Der TuS Augustfehn freut 
sich. „Dies zeigt, wie groß die Nach-
frage nach solchen Turnieren ist.“

Sabine Leonhard

Organisatoren und Gäste sind begeistert

Der TuS Vorwärts Augustfehn unter-
stützt auch im Jahr 2023 die Organi-
sation KuKi-Gambia e. V. und möchte 
wieder zu einer Spendenaktion auf-
rufen. Der Verein sammelt Sach- und 
Geldspenden, um sie in Container auf 
den Weg nach Kubuneh zu bringen.

Der TuS Vorwärts unterstützt die 
drei Teams von Casa Garandi Football 
United, den Cashew B FC, Kubuneh 
Unitet sowie die beiden Schulteams 
in Kubuneh. Die Spielerinnen und 
Spieler zwischen fünf und 25 Jahren 
hoffen auf Sportkleidung und Trai-
ningsmaterial. Es gibt viele Dinge, die 
laufend benötigt werden.

Gesammelt werden Fußballschuhe 
und Turnschuhe in allen Größen, kur-
ze Sporthosen und T-Shirts, Schien-
beinschoner, Torwart-Handschuhe, 
Stutzen, Caps, kleine Rucksäcke, 
Erste Hilfe Sets (auch abgelaufene 
Verbandskästen), Ballpumpen und 
Nadeln, Trinkflaschen, Trikots, Tor-
netze,  Schiedsrichterausstattungen, 
Trainingsmaterial, Ballnetze oder Ball-
säcke, Medaillen und Pokale.

Für das Ausbildungszentrum in 

Kubuneh wird dringend ein PC oder 
Notebook für die Sekretärin benötigt. 
Ein Monitor ist bereits vorhanden. Au-
ßerdem 15 Schlüsselanhänger zum 
Beschriften, eine Kaffeemaschine, 
ein Wasserkocher und eine Warm-
haltekanne.

Mit Geldspenden aus Augustfehn 
unterstützt die Organisation Casa Ga-
randi zum Beispiel für den Kauf von 
Reis. Der örtliche Ansprechpartner 
MoFire bietet generell zu den Spielen 
und solange der Vorrat reicht auch 
zum Training Verpflegung an. Seine 
Ehefrau Anchu Jammeh und seine 
Tochter Gabrielle kochen für die rund 
80 Spielerinnen und Spieler.

Die Firma ALDI in Augustfehn un-
terstützt den TuS Vorwärts wieder 
mit Bananenkartons. Darin werden 
die Spenden verstaut. Pro Karton fal-
len jetzt 9,00 Euro Transportkosten 
an. Leider sind auch die Preise für 
Container deutlich gestiegen. „Gam-
bia for you“ ist permanent bemüht, 
Container zu beschaffen.

Yvonne Erbrich

Der TuS Vorwärts Augustfehn würde sich sehr freuen, wenn sich 
auch 2023 wieder Karton-Paten finden. Geldspenden sind auch di-
rekt an KuKi-Gambia möglich. Spendenkonto: IBAN DE 47 2806 1822 
1220 3130 00, Volksband Oldenburg eG, Kontoinhaber KuKi Gambia 
e. V., Verwendungszweck Karton-Pate.

Der TuS Vorwärts Augustfehn hat wieder eine Spendenbox für Sach-
spenden aufgestellt. Standort: Lärchenstraße 5, 26689 Augustfehn.

Große Aufregung und Freude in Kubuneh beim Auspacken der Kisten mit den vielen 
Trainingsutensilien. (Foto aus Kubuneh in Gambia)
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Jürgen Meyerjürgens
Geschäftsführer

Kampweg 9
26160 Bad Zwischenahn / Rostrup

Telefon: 0 44 03 / 77 14 
Fax: 0 44 03 / 717 73
Email: info@fa-weith.de

SanitärSanitär
Heizung

Klima
Solar

Wärme durch 
        modernste Technik

Weihnachtsmarkt auf 
dem Eisenhüttengelände 
in Augustfehn

Weihnachtsmützenlauf  
in Augustfehn und umzu
Cafeteria – Getränkestand – Läufer – 
Der TuS Vorwärts Augustfehn war dabei

Es lag schon einige Jahre zurück, 
dass der TuS Vorwärts Augustfehn 
auf dem Weihnachtsmarkt beim 
Eisenhüttenplatz in Augustfehn ver-
treten war. Zuletzt waren Simone 
und Frank Nannen mit der damaligen 
Mädchenmannschaft vertreten.

Aber am Samstag, 10. Dezember 
und Sonntag, 11. Dezember 2022 
kam der TuS Vorwärts der Anfrage 

des Ortsvereins Augustfehn wieder 
gerne nach. Mit allerlei Köstlichkei-
ten, Deko- und Fan-Artikeln wurde 
eine Bude hergerichtet und mit Drei-
er-Teams besetzt. An beiden Tagen 
gab es zeitweise viel zu tun für die 
Buden-Besatzungen. Alle waren ger-
ne dabei und der Spaß kam nicht zu 
kurz.	 Yvonne Erbrich

Fleißige Helferinnen und Helfer des TuS Vorwärts Augustfehn waren an zwei Tagen 
anlässlich des Weihnachtsmarktes auf dem Augustfehner Eisenhüttengelände im 
Einsatz. | Foto: Yvonne Erbrich

Viele fleißige Helferinnen und Helfer in der Cafeteria versorgten rund 1000 Läuferin-
nen- und Läufer.

Nach drei Jahren Coronapause fand 
der fünfte Weihnachtsmützenlauf am 
11. Dezember 2022 statt. Auch bei 
der Neuauflage waren wieder viele 
Sportler des TuS Vorwärts August-
fehn im Einsatz.

Für die Cafeteria in der Sporthalle 
Mühlenstraße wurden 15 Kuchen von 
Vereinsmitgliedern gebacken und zur 
Verfügung gestellt. Vorwärts-Helfe-
rinnen- und Helfer waren mit vielen 
anderen an der großen Kaffee- und 
Kuchentheke im Einsatz, um rund 
1000 Läuferinnen- und Läufer nach 
den einzelnen Rennen und bei der 
Siegerehrung zu versorgen.

Unmittelbar nach dem Zieleinlauf 
konnten sich alle Läuferinnen- und 
Läufer beim Getränkestand vor der 
Sporthalle erfrischen. Dort gab es die 
Getränke aus den Händen von fleißi-
gen Fußball-Helfern. Auch zahlreiche 
kleine und große Vorwärts-Läufer 
wagten sich auf die Fünf- oder Zehn-
Kilometer-Strecke. An dieser Stelle 
möchte sich der TuS Vorwärts Au-
gustfehn bei allen beteiligten Helfern, 
Vereinen und Organisationen sowie 
der Gemeinde Apen für die tolle und 
wiederum gelungene Veranstaltung 
bedanken. 

	 Heino Schmidt

Ihr Gesundheitspartner

medi. ich fühl mich besser.www.medi.de

CARBON
TECHNIK

Tuning mit 
 System.

igli Carboneinlagen 
geben dynamischen 
Input und entlasten 

individuell bei   
jeder Sportart.

Lange Straße  26655 Westerstede
Telefon 0 44 88/86 12 32 Fax 86 12 33
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D 2-Junioren  der  
JSG AGA beim Turnier  
des FTC Hollen
Zweiter Platz und spannendem 
Spiele in der Remelser Sporthalle

Betreueressen des TuS Vorwärts
Fredo Gesierich für 60-jährige Mitgliedschaft geehrt

Wir sind Brille …
Für jeden Geschmack. 
Für jeden Charakter. 
Für jedes Gesicht. 

Unsere Stärke ist unser persönlicher Service.

O
H
G

sanitär
heizung

klima
Krüger ApenKrüger Apen
Sanitär · Heizung · Klima · Elektro · Solartechnik
Bauklempnerei · Dachdeckerei · Abholmarkt

Abholmarkt- und Austellung: 
Mo. – Fr.: 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Samstags: 08:00 – 12:00 Uhr

Hans-Holger Krüger GmbH
An der Wiek 15 · 26689 Apen
Tel.: (0 44 89) 53 59 · Fax:  (0 44 89) 62 13

info@krueger-apen.de
www.krueger-apen.de

Der Einladung von Mirco Neemann 
zu einem Hallenturnier des FTC Hol-
len folgten die D 2-Junioren der JSG 
Apen/Gotano/Augustfehn (AGA) ger-
ne. In der Sporthalle in Remels spiel-
ten insgesamt sechs Mannschaften 
um den Turniersieg.

Die Vorrunde beendeten die JSG-
AGA-Kicker als Gruppen-Erster. Ei-
nem 1:1-Unentschieden gegen den 
SV Nortmoor folgte im zweiten Spiel 
ein 2:1-Sieg gegen Gastgeber FTC 
Hollen. Im Halbfinale gelang dann ein 
1:0-Erfolg gegen die JSG Jümme.

Das Finale wurde anschließend 
eine klare Angelegenheit für die  
technisch wirklich starke  und schnel-
le JSG Ostfriesland-Mitte. Die Jungs 
der JSG AGA musste sich mit 0:4 
Toren geschlagen geben. Für die D 
2-Junioren war es trotzdem ein toller 
Turniertag.

Die Abschlusstabelle lautete wie 
folgt: 1. JSG Ostfriesland-Mitte, 2. 
JSG AGA, 3. FTC Hollen I, 4. JSG Jüm-
me, 5. SV Nortmoor, 6. FTC Hollen II

Yvonne Erbrich

Die D 2-Junioren der JSG AGA belegten beim Turnier des FTC Hollen den zweiten 
Platz. | Foto: Yvonne Erbrich

Einen netten und geselligen Abend verbrachten Trainer und Betreuer des TuS Vor-
wärts Augustfehn im Restaurant Saloniki in Apen. | Foto: Yvonne Erbrich

Nach drei Jahren Corona-Zwangs-
pause trafen sich im Januar wieder 
die Trainerinnen, Trainer und Betreuer 
des TuS Vorwärts Augustfehn zum 
traditionellen Essen im Restaurant 
Saloniki in Apen.

In diesem schönen Rahmen konn-
te Arno Erbrich eine Urkunde, Nadel 
und ein Präsent an Torwarttrainer 
Fredo Gesierich für seine 60-jährige 
Mitgliedschaft im Verein überreichen. 

Alle Anwesenden bedankten sich bei 
Fredo für die langjährige Treue und 
sprachen den Wunsch aus, dass er 
noch lange die Vorwärts-Torhüter 
trainieren und begleiteten möge.

Die TuS-Vorwärts-Delegation ver-
brachte einen tollen Abend im Saloni-
ki und bedankte sich hinterher bei der 
freundlichen Bedienung auch dafür, 
dass man so lange bleiben durfte.

Yvonne Erbrich

GmbH & Co. KG

Ihr Malerfachhandel und Malerbetrieb  
in Augustfehn mit:
• unverbindlicher professioneller Beratung
•  Gestaltung und Sanierung mit natürlichen  

und konventionellen Werkstoffen
• großer Auswahl an aktuellen Tapeten
•  Bodenbeläge und Teppichstudio  

mit umfangreicher Bemusterung
• Mischsystem für Farben aller Art

Stahlwerkstraße 98 · 26689 Augustfehn · Tel. 0 44 89 - 12 24
info@malermoehlmann.de · www.malermoehlmann.de
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In der Stahlwerkarena gibt es eigentlich immer was 
zu tun. Zur Unterstützung der guten Seele des Ver-
eins, Uko Rhoden, sucht der TuS Vorwärts August-
fehn daher einen weiteren Platzwart oder eine 
Platzwartin. Die regelmäßig anfallenden Arbeiten 
sollten selbstständig und zuverlässig erledigt wer-
den. Man sollte möglichst immer ein offenes Auge 
für anfallende Tätigkeiten auf dem Sportplatz haben.

Zu den Aufgaben gehört das regelmäßige Kreiden 
der Plätze, während des Spielbetriebs in der Re-
gel zweimal pro Woche. Die Pflege des Weges am 
Hauptplatz sowie der Fläche vor dem Clubhaus und 
der Bereich ringsherum gehören auch dazu. Das Mä-
hen von Rasenflächen, Torräumen und Kanten, die 
der große Mäher nicht erreichen kann, bei Bedarf 

die Reinigung der Werbebanden oder gegebenenfalls 
das Einsammeln von Ästen und Zweigen nach einem 
Sturm sollten ebenfalls erledigt werden.

Der TuS Vorwärts Augustfehn beabsichtigt, für 
das sogenannte Kreiden der Fußballplätze ein hoch-
wertiges Elektromarkiergerät anzuschaffen. Mit 
dem anwenderfreundlichen Gerät werden die Linien 
durch aufgesprühte Farbe markiert. Dieses Verfah-
ren erleichtert die Arbeit des Platzwartes ungemein.

Wer Interesse an den Arbeiten in der Stahlwerk-
Arena hat, möge sich bitte beim 2. Vorsitzenden des 
TuS Vorwärts, Luca Harwardt,  unter Telefon 0170-8 
33 99 09 melden. Selbstverständlich zahlt der Ver-
ein für die Tätigkeiten eine Aufwandsentschädigung.

Mehr Zeit 
für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520  
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG 
Südgeorgsfehner Str. 5-7 
26689 Augustfehn 
Telefon 04489/1326 
info@hinrichs-augustfehn.de 
www.hinrichs-augustfehn.de

TuS Vorwärts sucht Platzwartin oder Platzwart

E 1-Junioren des TuS Vorwärts Augustfehn beim Aurich-Cup
Feueralarm blieb allen in Erinnerung

Die E 1-Junioren des TuS Vorwärts Augustfehn nahmen am Aurich-Cup teil. | Fotos: Immo Lammers

Rasante Spiele erlebten die Zuschauer in 
der Sparkassen-Arena.

Regelmäßige Tätigkeiten in der Stahlwerk-Arena

Am nach Angaben des Ausrichters 
SpVg Aurich größten Hallenturnier 
Deutschlands mit 354 Fußballmann-

schaften nahmen die E 1-Junioren 
des TuS Vorwärts Augustfehn einen 
Tag vor Silvester 2022 teil. Beim Bu-

denzauber in der Sparkassen-Arena 
konnten zahlreiche Junioren- und 
Seniorenmannschaften an zehn Ta-
gen Hallenfußball auf Kunstrasen mit 
Rundum-Bande spielen.

Sportlich war es für die Augustfeh-
ner leider nicht ganz so erfolgreich. 
Das erste Spiel gegen den STV Wil-
helmshaven wurde mit 3:0 Toren für 
die Fehntjer gewertet, da der Gegner 
nicht antrat. Im weiteren Turnierver-
lauf mussten die Vorwärts-Kicker 
dann zweimal gegen den VfL Stenum 
antreten. Beide Begegnungen konnte 
der starke Kontrahent mit 4:0 und 3:0 
Toren für sich entscheiden.

Gegen die JSG Holtrop/Großefehn 
hielten die Jungs besser dagegen, 

letztlich verloren sie aber auch dieses 
Spiel mit 0:3. Unterm Strich haben 
die E-Jugendlichen des TuS Vorwärts 
vor toller Kulisse in der großen Spar-
kassenarena alles gegeben. Gerade 
der VfL Stenum war aber eine Num-
mer zu groß.

In Erinnerung blieb allen ein Feuer-
alarm zum Ende des Turniers. Die ge-
samte Halle musste geräumt werden. 
Die Einsatzkräfte rückten mit mehren 
Fahrzeugen an. Nach einer guten 
halben Stunde gab es zum Glück Ent-
warnung, es handelte sich um einen 
Fehlalarm. Das Turnier konnte an-
schließend fortgesetzt werden.

Immo Lammers



Sportzeitung Ammerland · 1 | 2023

AKTUELL

17

Nachruf

MEN NO KETTWICH
* 26.07.1945   •   † 10.12.2022

Der TuS Vorwärts Augustfehn trauert 
um Menno Kettwich. Im Dezember 
erreichte den Verein die Nachricht, 
dass Menno, seit mehr als 64 Jahren 
Vereinsmitglied, im Alter von 77 Jah-
ren plötzlich und unerwartet verstor-
ben ist.
Der Vereinswirt und Eigentümer der 
Gründungsgaststätte „Zum Stahl-
werk“, die er seit 1995 führte, war ein 
Augustfehner bzw. Stahlwerker Ori-
ginal. Zeitlebens war der ehemalige 
Landwirt mit „seinem“ Verein TuS 
Vorwärts Augustfehn von ganzem 
Herzen eng verbunden.

Im Alter von zwölf Jahren fing Menno mit dem Fußballspielen an. 
Im Jahr 1966 war er Mitglied der Ammerlandpokalsieger- sowie 1968 
der Kreismeistermannschaft des Vereins. Als kantiger Defensivspie-
ler gehörte er auch zum erfolgreichen Team, das im Jubiläumsjahr 
1972 (75 Jahre TuS Vorwärts) die Meisterschaft in der 1. Kreisklasse 
Ammerland gewann und anschließend knapp den Aufstieg in die 
Bezirksklasse verpasste. Es folgten ein weiterer Ammerlandpokal-
sieg 1974 und 1980 eine weitere Kreismeisterschaft.
Wenn es seine Zeit zuließ, besuchte Menno die Heimspiele der ersten 
oder zweiten Herren. Er genoss es dann, mit alten Weggefährten zu 
plaudern oder hinterher mit jungen Sportlern in seiner Gaststätte zu 
feiern. Bis zuletzt war er Fußballer durch und durch.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl 
gilt allen, die ihn lieb hatten und sich ihm verbunden fühlten.

T U S  VO R WÄ R T S  AU G U S T F E H N
Der Vorstand

Weihnachtsfeier der 
Seniorensportgruppe 
„Flotte Oldies“
Gemütlicher Nachmittag  
im Familienzentrum

Eine Weihnachtsfeier der besonderen 
Art feierte die  Seniorensportgruppe 
„Flotte Oldies“ des TuS Vorwärts Au-
gustfehn im Familienzentrum in Au-
gustfehn II. Kleine Gedichte wurden 
vorgetragen, Geschichten vorgelesen 
und gesungen wurde auch.

Jede Turnerin hatte etwas lecke-
res in fester und flüssiger Form mit-
gebracht. Mit selbstgemachten Kek-
sen und Kuchen, Käse, Weintrauben, 
Spargelröllchen, Lachs im Blätterteig 
sowie Datteln im Speck ließen es sich 
die Sportlerinnen mit Übungsleiterin 
Sabine Heßenius-Meyer bei netten 

Gesprächen richtig gut gehen. Für 
den Fotografen wurde das Öffnen 
einer Flasche zu einer spritzigen An-
gelegenheit. So war es für alle ein 
schöner, weihnachtlicher und feucht-
fröhlicher Abschluss eines ereignis-
reichen Sportjahres.

 „Gesportelt“ wird immer don-
nerstags von 16.30 – 17.30 Uhr im 
Familienzentrum in Augustfehn II. 
Weitere Informationen dazu erteilt 
gerne Übungsleiterin Sabine Heßeni-
us-Meyer unter Telefon 04489-5998.

Heino Schmidt

Einen schönen, weihnachtlichen Abschluss des Sportjahres 2022 feierte die  Senio-
rensportgruppe „Flotte Oldies“ des TuS Vorwärts Augustfehn im Familienzentrum in 
Augustfehn II. | Foto: Heino Schmidt

Weihnachtsfeier der kleinen Kickerinnen und Kicker des TuS Vorwärts
Nachdem in den letzten Jahren auf-
grund von Corona keine Feiern statt-
gefunden haben, gab es  in diesem 
Jahr den großen Wunsch, eine ge-
meinsame Weihnachtsfeier der jün-
geren Spielerinnen und Spieler zu 

veranstalten. Doch wohin mit 79 Kin-
dern plus Schnupperkindern in dieser 
Zeit? Wir hatten da eine Idee...

Kurz haben wir überlegt, ob das 
personell und zeitlich machbar ist. 
Aber schnell waren wir Feuer und 

Flamme für einen kleinen sportlichen 
Weihnachtsmarkt in der Stahlwerk-
Arena. Insgesamt 19 Ehrenamtliche 
haben den Platz dekoriert, gebacken, 
gekocht, Spiele vorbereitet, die Buden 
besetzt und die Spielstationen gelei-
tet. Das war eine tolle Teamleitung.

Unsere kleinen „VIP-Gäste“ konn-
ten Christbaumkugel-Fußball spielen 
und sich an Torwand-, Geschwindig-
keits- und Dosenschießen probiert 

und sich selbstverständlich und sich 
selbstverständlich an allen Buden 
kostenfrei verpflegen. Geschwister, 
Eltern und Großeltern waren eben-
falls herzlich eingeladen, unseren 
kleinen Weihnachtsmarkt zu besu-
chen. Wir freuen uns sehr, dass so 
viele Gäste der Einladung gefolgt sind 
und wir eine so schöne Weihnachts-
feier mit allen feiern durften.

Yvonne Erbrich
Sehr beliebt und begehrt bei den Kindern waren die leckeren Crêpes und Waffeln am 
Spieß.| Fotos: Heino Schmidt

Das Helferteam des TuS Vorwärts Augustfehn hatte eine tolle Jugend-Weihnachts-
feier in der Stahlwerk-Arena organisiert.
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Am 28. Januar 2023 starteten vier 
Paare des Tanz Zentrum Bad Zwi-
schenahn auf dem DAT TanzCentrO 
Cup in Oberhausen in den Disziplinen 
Standard, Latein und Discofox in die 
neue Turniersaison.

Der Tag begann mit dem Turnier 
der Lateinamerikanischen Tänze für 
Hobby- und Turnierpaare. Leni Eisen-
hauer und Paula Pigan sowie Lotta 
Eisenhauer und Mauro Laaken star-
teten in der Hobby League, in der 
die Tänze Cha Cha Cha, Rumba und 
Jive präsentiert werden. Nach der 
Endrunde wurden Leni und Paula 
mit dem 2. Platz, Lotta und Mauro 
mit dem 1. Platz in der M-Reihe, der 
höchsten Leistungsklasse im Hobby-
Bereich, belohnt. Auch in der Sektion 
der Standard-Tänze konnten die Zwi-
schenahner Tanzpaare erfolgreiche 
Platzierungen für sich verbuchen. In 
der Hobby-League tanzten sich Jas-
min Teegler und Oliver Gremler mit 

den Tänzen Langsamer Walzer, Tango 
und Quickstep auf den 3. Platz in der 
A-Reihe, Leni und Paula landeten auf 
dem 1. Platz der A-Reihe.

Im Discofox waren die Zwischen-

ahner Tanzpaare besonders erfolg-
reich. In der Hobby-League belegten 
Leni und Paula den 2. Platz, Jasmin 
und Oliver den 1. Platz in der M-Rei-
he. Beide Paare stiegen somit in die 

Supa League, die höchste Klasse 
im Deutschen Amateur Turnieramt 
(DAT), auf. In der Supa League lande-
ten Leni und Paula auf dem 1.Platz in 
der B-Reihe sowie Jasmin und Oliver 
auf dem 1. Platz in der A-Reihe. Er-
folgreichstes Tanzpaar in der M-Reihe 
im Discofox waren Elena Singer und 
Fynn Kühmichel. Die beiden über-
zeugten die Wertungsrichter von ih-
rem Können und tanzten sich auf den 
1. Platz. Neben den klassischen Plat-
zierungen ist es den Zwischenahner 
Tanzpaaren gelungen, den DTP Team 
Cup in der Discofox Supa League für 
die beste Teamleistung zu erringen. 
Trainer Ralf Sprick zeigt sich sichtlich 
zufrieden mit den Ergebnissen der 
Zwischenahner Tanzpaare.

Nach diesem erfolgreichen Saison-
start in Oberhausen blicken die Zwi-
schenahner Tänzer voller Freude dem 
neuen Tanzjahr und den nächsten 
Turnieren entgegen.	 Ralf Sprick

Zwischenahner Tänzer gewinnen Team-Cup
Bad Zwischenahner Tanzpaare tanzen sich auf Treppchen  
im Standard, Latein und Discofox

Lebendiger Adventskalender beim TuS Vorwärts Augustfehn
Weihnachtliches Ambiente in der Stahlwerk-Arena

Im WhatsApp-Status einer ehema-
ligen Spieler-Mama erfuhr der TuS 
Vorwärts Augustfehn, dass der Orts-
bürgerverein Augustfehn-Stahlwerk 
noch Teilnehmer für den lebendigen 
Adventskalender suchte. Kurz über-
legte man, geschmückt war beim 
Clubhaus in der Stahlwerk-Arena eh, 
der 13. Dezember passte... und der 
TuS Vorwärts sagte zu.

Dann war es soweit, das Türchen 
des lebendigen Adventskalenders 
konnte geöffnet werden. Von den 
Bambinis bis zu den D-Junioren wur-
den die Kinder gebeten, miteinander 
„In der Weihnachtsbäckerei“ zu sin-

gen. Trotz einiger durch Krankheiten 
oder Weihnachtsfeiern verhinderter 
Spielerinnen und Spieler hatte sich 
ein ordentlicher kleiner Chor versam-
melt und trug das Lied ganz toll vor.

In weihnachtlicher Atmosphäre 
fühlten die zahlreichen Gäste sich 
sehr wohl. Bei leckeren Knabbereien 
und Getränken war für jeden etwas 
dabei. Der TuS Vorwärts bedank-
te sich hinterher ganz herzlich beim 
Fußball-Kinderchor und den Eltern, 
die die Kinder begleitet hatten sowie 
den Gästen, die den Sportplatz ein-
mal in ganz anderer Atmosphäre be-
sucht hatten. 	 Yvonne Erbrich

In weihnachtlicher Atmosphäre sangen die jungen Vorwärts-Fußballer das Lied „In 
der Weihnachtsbäckerei“.| Foto: Heino Schmidt
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Bauunternehmen GmbHGleich zu Beginn des neuen Jahres 
fanden die Landesmeisterschaften 
der Männer/Frauen und der U18 in 
Hannover statt. Aufgrund von eini-
gen Verletzungen, ging mit Bastian 
Schwarz nur ein Starter des SV Frie-
drichsfehn  (MU18) im 60 und 400m 
Sprint an den Start. Auch wenn er in 
seiner letzten  Altersklasse (MU16) 
bereits zweifacher Landesmeister 
war, so trat er mit Respekt an, da die 
Altersklasse U18 ein Doppeljahrgang 
ist und er dem jüngeren Jahrgang 
angehört. Auch war er bisher noch 
keine 400m im Wettkampf gelaufen. 
Die Qualifikation für diese LM erreich-

te er über eine sehr schnelle 300m 
Zeit des letzten Jahres. Als erster 
Start waren die 400m angesetzt. In 
der Halle müssen dafür zwei Runden 
von jeweils 200m gelaufen werden. 
Da Bastian im letzten von drei Zeit-
läufen lief, konnte er sich vorher die 
ersten beiden Läufe ansehen, und 
sich ein Bild über seine Konkurrenten 
machen. Die Sieger beider Vorläufe 
liefen jeweils tiefe 55er Zeiten, es 
waren schnelle Läufe. Daher hatte 
er sich vorgenommen, schnell anzu-
gehen, um nach der ersten Runde als 
Führender in die Schlussrunde zu ge-
hen. Er setzte sin Vorhaben um, und 
hatte nach den ersten 100m bereits 
die zwei Konkurrenten überholt. Finn 
Paretzke von der LG Osnabrück hielt 
allerdings voll dagegen, so dass Bas-
tian nach der ersten Runde hinter Finn 
lief. Da sich Bastian gut fühlte, blieb 
er dran, ließ sich mitziehen und lief 
clever im Windschatten. Am Ausgang 
der letzten Kurve setzte sich Bastian 
neben Finn und beide bogen Schulter 
an Schulter auf die Zielgerade. Es war 
ein enger Kampf, aber im Ziel hatte 
Bastian seinen Kontrahenten um 16 
Hundertstelsekunden überholt. Die 
Uhr blieb für ihn bei 54,56 Sekunden 
stehen. Ungläubig realisierte er, dass 
seine Zeit die schnellste aus allen drei 
Vorläufen war und er sich den Titel 
eines Landesmeisters schnappen 
konnte.

Nur knapp eine Stunde standen 
die Vorläufe über 60m an. Bereits 
beim erneuten Warmlaufen merkte er 

seine schweren Beine. Nach eigener 
Aussage fühlte sich seine Beine im 
Startblock wie „Wackelpudding“ an. 
Im Ziel war er dann zwar überrascht, 
dass seine Zeit von 7,81 Sekunden 
nur unwesentlich über seiner Best-
zeit lag, für den Einzug in den Endlauf 
reicht die Zeit aber leider nicht.

Die Abteilungsleitung gratuliert 
Bastian zur Leistung und zum Titel. 
Das besondere an Bastians Ergeb-
nissen in den letzten Jahren ist, dass 
er in vielen Disziplinen sehr gute 
Leistungen bringt. Neben viele End-
kampfplatzierungen brachte er das 

SV Friedrichsfen:

Bastian Schwarz wird Landesmeister

TuS Petersfehn:

Ehrung durch den  
Nds. Fußballverband

Kunststück fertig, bereits in drei ver-
schiedenen Disziplinen zu Meistereh-
ren auf Landesebene zu kommen, im 
100m Sprint (2021), im Blockmehr-
kampf Lauf (2022) und nun im 400m 
Sprint.	 Alf Decker

Im Jahr 1946 fanden einige Fußball-
begeisterte, dass es nach dem Krieg 
wieder Zeit wäre, den Fußball beim 
TuS Petersfehn offiziell zu etablieren.

So wurde der TuS beim Nieder-
sächsischen Fußballverband (NFV) 
angemeldet. Erst sechs Jahre später 
wurde er in den Landessportbund 
Niedersachsen aufgenommen.

Coronabedingt wurde der TuS Pe-
tersfehn Ende letzten Jahres durch 
den  NFV geehrt.

Manfred Walde, Vorsitzender des 
Fußballkreises Jade-Weser-Hunte, 
übergab Wolfgang Horn, Fußball-
abteilungsleiter, fünf Fußbälle und 
Christina Schlieker, stellvertretende 
Vorsitzende, eine Relief Ehrengabe.

Der TuS Petersfehn, mittlerwei-
le in einer Spielvereinigung mit dem 
SV Friedrichsfehn, sind mit z.Zt. zwei 
Herren- und 17 Jugendmannschaf-
ten gut aufgestellt.

Christian Schlieker
Manfred Walde (mi.), Wolfgang Horn (li.) und Christina Schlieker (re.)
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Wir beraten Sie auf Augenhöhe und 
finden gemeinsam Lösungen, die 
Sie sicher nach vorn schauen lassen. 
Weil’s um mehr als Geld geht.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

Weil Vertrauen 
sich auszahlt

Warum muss guter Rat
nicht immer teuer sein, 
Kathrin Kiesler?

Jetzt Termin vereinbaren: 
lzo.com/finanzkonzept


